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Unser Anliegen 
 

Seit 2006 gibt es den Verein „Museum für alte Betonbohr- und 

-sägemaschinen e. V.“. Unser Ziel ist es, die technische Historie 

der Betonbohr- und -sägebranche erlebbar zu gestalten und künf- 

tigen Fachkräften sowie der breiten Öffentlichkeit zugänglich zu 

machen. Im Laufe der letzten Jahre konnte mit Unterstützung 

verschiedener Fach- und Herstellerbetriebe eine umfassende 

Sammlung historischer Maschinen zusammengetragen werden. 

 
Um diese Sammlung in einer attraktiven Ausstellung präsen- 

tieren zu können, planen wir die Kooperation mit dem Ausbil- 

dungszentrum Hamm, das bereits Partner der Aus- und Weiter- 

bildung des Fachverbandes Betonbohren und -sägen ist. Das ABZ 

Hamm bietet den Neubau eines Informationszentrums als künftige 

Heimstatt des Museumsvereins und seiner Ausstellung an. Damit 

besteht die optimale Möglichkeit, die Ausstellung in die 

überbetriebliche Ausbildung zu integrieren. Außerdem können 

Auszubildende bei der Entwicklung und Umsetzung des Infor- 

mationszentrums integriert werden. Zudem gibt es Kooperati- 

onsmöglichkeiten mit weiteren Berufsfeldern. 

 
Entscheidende Voraussetzung ist die finanzielle Beteiligung des 

Museumsvereins an diesem Neubau. Um dieses Projekt stemmen zu 

können, suchen wir Sponsoren mit der Bitte um einen finanziellen 

Beitrag. Diesem Flyer entnehmen Sie eine erste Skizze des 

geplanten Projektes. Wir würden uns freuen, wenn Sie sich zu 

einer Unterstützung entschließen könnten und im ersten Schritt 

Ihre Bereitschaft mit beiliegender Antwortkarte erklären. 

 
Herzlichen Dank 
Norbert Braun, Ehrenvorsitzender des Museumsvereins 

Fachverband Betonbohren und -sägen 

Deutschland e. V. 
 
 
 
 
 

Ausbildungszentrum der Bauindustrie Hamm 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kontakt 

Museum für alte Betonbohr- und -sägemaschinen e. V. 

Ansprechpartner 

Axel Frenz 
1. Vorsitzender 

 
Geschäftsstelle 

Rößlerstraße 94, 64293 Darmstadt 

 
Telefon +49 6151 870956-0 

E-Mail info@bbs-museum.de 

Internet www.bbs-museum.de 

mailto:info@bbs-museum.de
http://www.bbs-museum.de/
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Das Projekt 
 

Das ABZ Hamm etabliert sich als Kompetenzzentrum für Ab- 

bruch- und Betontrenntechnik. Erste Voraussetzungen sind durch 

die Aus- und Weiterbildung der BBS-Branche gegeben. In diesem 

Rahmen wird ein Informationszentrum für Abbruch- & Beton- 

trenntechnik gebaut, das zukünftig dauerhaft die Ausstellung des 

Museums beherbergt. Dieses Gebäude zählt als Ausbildungsbau- 

werk für die Aus- und Weiterbildung und wird in die überbetrieb- 

liche Ausbildung eingebunden.  Ergänzend kann es als Veranstal- 

tungszentrum genutzt werden und präsentiert so die Ausstellung 

historischer Maschinen einem erweiterten Fachpublikum sowie 

der breiten Öffentlichkeit. Die Realisierung erfolgt unter finanzi- 

eller Beteiligung des Museumsvereins. 

 
 

 
Kostenschätzung 

 
Baukosten …………………………………………………………………… 200.000 Euro 

Eigenleistung durch Auszubildende ………………………   40.000 Euro 

Anteil Museumsverein ……………………………………………… 160.000 Euro 

 
Planungskosten (Eigenleistung ABZ Hamm) …………………   35.000 Euro 

 
Ausstellungskosten ……………………………………………………   72.000 Euro 

(Finanzierung durch Fördergelder für Kompetenzzentrum) 

Wir brauchen Sie… 

... als unsere Sponsoren 
 
 
Die Umsetzung eines Neubaus für die Ausstellung des Museums- 

vereins ist aus eigener Kraft nicht zu schaffen. Deshalb suchen 

wir begeisterte Partner, die unser Anliegen finanziell unterstüt- 

zen. Engagieren Sie sich als Förderer der Historie einer zukunfts- 

trächtigen Branche. Nutzen Sie im Gegenzug dieses Engagement 

für den eigenen Imagetransfer und profitieren Sie ggf. von der 

kostenfreien Nutzung des Informationszentrums als Eventlocati- 

on für Ihre Firmenveranstaltung. 

 
Folgende Sponsoringpakete stehen zur Wahl*. 

 
BRONZE-Sponsor ……………………………………………………… bis 1.000 Euro 

• Sponsoringtafel im Informationszentrum 

 
SILBER-Sponsor  …………………………………………………………  ab 1.000 Euro 

• Sponsoringtafel im Informationszentrum 

• Unternehmensporträt auf der Internetseite des Museums 

 
GOLD-Sponsor ……………………………………………………………  ab 5.000 Euro 

• Sponsoringtafel im Informationszentrum 

• Unternehmensporträt auf der Internetseite des Museums 

• Anrecht auf jährlich eine mietfreie Veranstaltung im 

Informationszentrum (für 10 Jahre) 

 
PLATIN-Sponsor ………………………………………………………   ab 10.000 Euro 

• Sponsoringtafel im Informationszentrum 

• Unternehmensporträt auf der Internetseite des Museums 

• Anrecht auf jährlich zwei mietfreie Veranstaltungen im 

Informationszentrum (für 10 Jahre) 
 

 
* Sponsoring abrechenbar als Betriebsausgaben i. S. d. § 4 EStG 


